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Vorwort

In der vorliegenden Mappe  finden Sie ein umfang-„Ich kann Sachaufgaben lösen! 3”
reiches Angebot an Übungen zum  für die 3. Schulstufe.Thema Sachaufgaben

Im Vordergrund soll beim Arbeiten mit dieser Mappe für die Kinder die Erkenntnis 
stehen, dass mit Hilfe der Mathematik . die Umwelt erfasst und beschrieben werden kann
Dabei haben  nicht nur das Zahlenverständnis, sondern auch das Leseverständnis und 
die Sinnerfassung für die zu erarbeitenden Aufgaben eine wesentliche Bedeutung.

Im Rahmen der Bildungsstandards werden  in  die Kompetenzen des Modellierens  vielfäl-
tigen Aufgabenstellungen geübt und gefestigt.

 

 1.  (Angabe, Frage, Rechnung, Antwort). Diese vierKlassische Textaufgabe

            Punkte werden abwechselnd als Ausgangspunkt der Aufgabenstellung

     eingesetzt, sodass von den Schülerinnen und Schülern ein hohes Maß an

            Flexibilität gefordert wird.

 2. Einsatz von  bei Vergleichsaufgaben Tabellen als Mittel der Vereinfachung

 3.  zum selbständigen Modellieren von SachaufgabenBildimpulse als Anregung

        4.  als humorvolle Aufbereitung von RechengeschichtenComics

 5.  als zeitgemäßes Mittel für AufgabenFotodokumentationen

 6. Einzel-, Gruppen- und Klassenprojekte

Arbeit mit der Mappe:

 3  (Wh. ZR 100/Malreihen und Dividieren/ZR 1 000/Schriftliches Rechnen)Kapitel

 3 bei der WiederholungMerkhilfeplakate 

 3 Themen aus dem  (Schule, Familie, Tiere ...)Erlebnisbereich der Kinder

 3  mit  Lösungsseiten  Bildungsstandards

 3  zur individuellen GestaltungIllustrationen

 3  innerhalb des  (Fußzeile)  Kennzeichnung des Schwierigkeitsgrades Quadranten

   P – einfache Übung

   PP – mittlere Übung

   PPP – anspruchsvolle Übung

 

 Die Einteilung ist als  zu betrachten und dient zur .   Empfehlung Orientierung

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern viel Erfolg bei der Arbeit mit 
den Materialien der Mappe „Ich kann Sachaufgaben lösen! 3”.
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Unterrichtsfach Teilbereich

SeitenzahlSchwierigkeitsgrad
bei Arbeitsblättern
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Bildungsstandards – Zusammenfassung

Mathematik
Schülerinnen und Schüler können im
Kompetenzbereich: Modellieren (AK* 1)
 • aus Sachsituationen relevante Informationen entnehmen
  • passende Lösungswege finden, Ergebnisse interpretieren und überprüfen
 • zu Termen Sachaufgaben erstellen
Kompetenzbereich: Operieren (AK 2)
 • Informationen aus Tabellen und Grafiken entnehmen 
Kompetenzbereich: Kommunizieren (AK 3)
   • Lösungswege vergleichen und die Handlungsweisen begründen
Kompetenzbereich: Problemlösen (AK 4)
 • ein innermathematisches Problem erkennen und dazu relevante Fragen stellen 
 • geeignete Lösungsaktivitäten wie Vermuten, Probieren, Anlegen von Tabellen
    oder Erstellen von Skizzen anwenden
 • zielführende Denkstrategien wie systematisches Probieren oder Nutzen von
       Analogien einsetzen
 
Schülerinnen und Schüler
Kompetenzbereich: Arbeiten mit Operationen (IK* 2)
 • beherrschen sicher und schnell add./multipl. Grundaufgaben im ZR 20/100 
 • können die Algorithmen der schriftlichen Rechenverfahren in Addition,
    Subtraktion, Multiplikation und Division durchführen
 • können nichtautomatisierte Rechenoperationen in Teilschritten durchführen
 • können einfache Gleichungen mit Platzhaltern lösen
Kompetenzbereich: Arbeiten mit Größen (IK 3)
 • kennen genormte Maßeinheiten und können sie Größenbereichen zuordnen
 • können Größen in unterschiedlichen Schreibweisen darstellen
Kompetenzbereich: Arbeiten mit Ebene und Raum (IK 4)
 • können den Umfang von Rechteck und Quadrat berechnen

Deutsch
Schülerinnen und Schüler können im
Kompetenzbereich Lesen – Umgang mit Texten
 • Lesefertigkeit an einfachen Texten zeigen  und Verlesungen korrigieren
 • Informationen aus Texten miteinander vergleichen
 • das Wesentliche eines Textes erfassen, den Sinn von Texten klären
 • sicheres Leseverständnis auf der Wort- und Satzebene zeigen  
Kompetenzbereich: Verfassen von Texten
  • Texte in unterschiedlicher Form verfassen, um zu informieren/etwas zu   notieren 
Kompetenzbereich: Hören, Sprechen und Miteinander-Reden (Partnerarbeit, Gruppenarbeit)
 • Situationen richtig einschätzen und sprachlich angemessen reagieren
 • die eigene Meinung äußern, bzw. einsehen, wenn man sich geirrt hat
 • sich an Gesprächsregeln halten, anderen respektvoll zuhören
 • in aktiver Sprachverwendung einen altersadäquaten Wortschatz anwenden

Ich kann Sachaufgaben lösen! 3 Bild.
stand.

*Allgemeine mathematische Kompetenzen

*Inhaltliche mathematische Kompetenzen



Datum
Super! Geht so! Nicht so toll!

M
Sach-
auf-

gaben

6

Persönliche Arbeitsliste

Kon-
trolle

Überschrift des Arbeitsblattes

Trage in die Liste das Datum und die Überschrift des Arbeitsblattes ein!
Überlege, wie es dir bei der Arbeit ergangen ist!
Zeichne das passende Symbol in der jeweiligen Spalte!

Ich kann Sachaufgaben lösen! 3
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Kannst du dich noch erinnern?

Ich kann Sachaufgaben lösen! 3
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Die Maus Momo wiegt 35 g.
Ihre Freundin Mimi wiegt 25 g.

Wie viel beträgt der Unterschied?

R: 35 g – 25 g = 10 g
A: Der Unterschied beträgt 10 g.  

ANGABE

RECHNUNG und ANTWORT

FRAGE

MERKHILFEPLAKAT



GUTE TIPPS von 
MATHE-MAUS MIMI

    

MERKHILFEPLAKAT

Ich kann Sachaufgaben lösen! 3
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1. Lies die Angabe ganz genau!

2. Lass dir dabei Zeit!

3. Lies die Angabe vielleicht mehrere Male!

4. Was soll ausgerechnet werden?

5. Sind alle Zahlen für die Lösung wichtig?

6. Manchmal hilft dir bei der Lösung eine Skizze!

7. Versuch dir die Geschichte in Bildern vorzustellen!

8. Ist die Aufgabe lösbar? Passt die Frage zur Angabe?

Plakat



Lies die Texte in den Sprechblasen genau! Setze die Zahlen bei den Textaufgaben 
ein! Schreibe die Rechnungen mit den Ergebnissen und die Antworten auf!

In die 1. Klasse gehen ____ Mädchen. Buben sind es um ___ weniger.
Wie viele Buben gehen in die 1. Klasse?

In die 2. Klasse gehen ____ Buben. Mädchen sind es um ___ mehr.
Wie viele Mädchen gehen in die 2. Klasse?

In die 3. Klasse gehen insgesamt ____ Kinder. Die Hälfte davon sind Buben.
Wie viele Mädchen gehen in die 3. Klasse?

In die 4. Klasse gehen ___ Buben. Mädchen sind es doppelt so viele.
Wie viele Mädchen gehen in die 4. Klasse?

Schulbeginn Name: ___________________________

M
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gaben

<

R: ________________________________  

 A: ______________________________________________________________________

R: ________________________________  

 A: ______________________________________________________________________

R: ________________________________  

 A: ______________________________________________________________________

R: ________________________________  

 A: ______________________________________________________________________

Und Mädchen sind
in der 4. Klasse
doppelt so viele.

Ich gehe auch in die
1. Klasse. Buben

sind um 4 weniger. Ich gehe in die
2. Klasse. Bei uns
sind es 11 Buben.

Ich gehe auch in die 
2. Klasse. Mädchen

sind um 2 mehr.

Ich bin auch in der
3. Klasse. Die Hälfte
von den 20 Kindern

sind Buben.Ich gehe in die
1. Klasse. Wir sind

14 Mädchen.

Bei uns in der
4. Klasse

sind 6 Buben.

Ich gehe in die 
3. Klasse. Insgesamt 
sind wir 20 Kinder.

10Ich kann Sachaufgaben lösen! 3



Weißt du noch? Name: ___________________________
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Kinder
Klassen

Mädchen Buben
gesamt in 

den Klassen

1. Klasse

2. Klasse

3. Klasse

4. Klasse

gesamt in 
der Schule

Klassen
Kinder

1. 
Klasse

2. 
Klasse

3. 
Klasse

4. 
Klasse

gesamt in 
der Schule

Mädchen

Buben

gesamt in 
den Klassen

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

Tabellen sind sehr praktisch. 
Du kannst Zahlen 

übersichtlich eintragen.

Mathe-Maus Mimi weiß:

11

Beschrifte die Teile der Tabelle!
Zeilen waagrecht        Felder        Spalten senkrecht          Zeilen       Trennlinien

Schau dir die folgende Tabelle an! Was ist gleich, was ist verschieden zur Tabelle 
oben? Mach dir einige Notizen!



Und jetzt als Aufgabe Name: ___________________________

M
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Nimm die Ergebnisse von Seite 10 zu Hilfe!
Trage die passenden Zahlen in die Spalten ein!

Rechne auch hier die Ergebnisse aus! Trage sie in die passenden freien Felder ein!

1. Wie viele Mädchen und wie viele Buben gehen in die Volksschule?

2. Wie viele Kinder sind jeweils in den einzelnen Klassen?

3. Wie viele Kinder sind es insgesamt in der Schule?

Du kannst hier noch „zur Probe”
die Zahlen in die andere 
Tabellen eintragen.

R: ______________________________________________________________________  

 A: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________  

 A: ______________________________________________________________________

1. Klasse R: _______________________  2. Klasse R: __________________________

 3. Klasse R: _______________________  4. Klasse R: __________________________

Klassen
Kinder

1. 
Klasse

2. 
Klasse

3. 
Klasse

4. 
Klasse

gesamt in 
der Schule

Mädchen

Buben

gesamt in 
den Klassen

Kinder
Klassen

Mädchen Buben
gesamt in 

den Klassen

1. Klasse

2. Klasse

3. Klasse

4. Klasse

gesamt in 
der Schule

12



Lösungen Seite 10 – 12
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R: 

 A:

R: 

 A:

R:

A:

R:

A:

14 – 4 = 10
In die 1. Klasse gehen 10 Buben.
11 + 2 = 13
In die 2. Klasse gehen 13 Mädchen.
20 ÷ 2 = 10
In die 3. Klasse gehen 10 Mädchen.
6 • 2 = 12
In die 4. Klasse gehen 12 Mädchen.

Schulbeginn (Seite 10) 

Weißt du noch? (Seite 11)

Und jetzt als Aufgabe (Seite 12) 

Klassen
Kinder

1. 
Klasse

2. 
Klasse

3. 
Klasse

4. 
Klasse

gesamt in 
der Schule

Mädchen

Buben

gesamt in 
den Klassen

Zeilen

FelderTrennlinien

Spalten

waagrecht

senkrecht Die Wörter sind gleich, die 
Anordnung ist verschieden. 
Die Größe ist auch anderš. 
Waš oben waagrecht steht, 
ist unten senkrecht und 
umgekehrt.

Klassen
Kinder

1. 
Klasse

2. 
Klasse

3. 
Klasse

4. 
Klasse

gesamt in 
der Schule

Mädchen 14 13 10 12 49

Buben 10 11 10 6 37

gesamt in 
den Klassen

24 24 20 18 86

1. R:

     A:

2. 1. Klasse R:                                     2. Klasse R: 

     3. Klasse R:                                     4. Klasse R: 

3. R:

    A: 

14 + 13 + 10 + 12 = 49, 10 + 11 + 10 + 6 = 37 

In die Volksschule gehen 49 Mädchen und 37 Buben.

           14 + 10 = 24                     13 + 11 = 24

           10 • 2 = 20                       12 + 6 = 18

24 + 24 + 20 + 18 = 86 oder 49 + 37 = 86

In die Volksschule gehen insgesamt 86 Kinder. 

Kinder
Klassen

Mädchen Buben
gesamt in 

den Klassen

1. Klasse 14 10 24

2. Klasse 13 11 24

3. Klasse 10 10 20

4. Klasse 12 6 18

gesamt in 
der Schule

49 37 86

Kompetenzbereiche
AK 1  aus Sachsituationen relevante Informationen entnehmen und passende Lösungswege finden
         die Ergebnisse interpretieren und überprüfen
AK 2  Informationen aus Tabellen und Grafiken entnehmen
AK 3 Vorgangsweisen beschreiben und protokollieren
IK 2 sicher und schnell additive/multiplikative Grundaufgaben im Zahlenraum 20/100 beherrschen
 nichtautomatisierte Rechenoperationen in Teilschritten durchführen

13Lös.

Lösungshilfe für Notizen



Malreihen
Dividieren
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Im Turnsaal
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Name: ___________________________

52<<

Kreuze die Frage/die Fragen an, die du ausrechnen kannst. 
Schreibe die Rechnungen und die Antworten auf!

1. Bei der Sprossenwand sind 64 Sprossen auf 8 Leitern verteilt.
    a) Wie lang ist die Sprossenwand?
    b) Wie viele Kinder können an der Sprossenwand turnen?
    c) Wie viele Sprossen sind es pro Leiter?

2. In 3 Körben sind Bälle aufbewahrt.
    In einem Korb sind 6 Fußbälle. In den anderen
    beiden Körben sind 3-mal so viele Softbälle
    gleichmäßig aufgeteilt.
    a) Wie viele Softbälle sind es insgesamt?
    b) Wie hoch sind die Körbe?
    c) Wie viele Softbälle sind in jedem der beiden Körbe?
    d) Wie viele Bälle sind es insgesamt?

    
3. Die Matten sind gleichmäßig auf 3 Stößen gestapelt. 
    Der Rest hängt an der Wand. Insgesamt sind es 29 Matten.
    a) Wie schwer ist eine Matte?
    b) Wie viele blaue und wie viel graue Matten sind es?
    c) Wie viele Matten sind auf einem Stoß?
    d) Wie viele Matten hängen an der Wand?

4. 3 gleich hohe Kästen haben jeweils 5 Rahmen.
    a) Wie hoch ist ein Rahmen?
    b) Wie viele Rahmen sind es insgesamt?
    c) Wie hoch ist ein ganzer Kasten? 

R: ______________________________________________________________________ 

A: ______________________________________________________________________ 

 ______________________________________________________________________A:

R: ______________________________________________________________________ 

A: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________ 

A: ______________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________A: 

R: ______________________________________________________________________ 

A: ______________________________________________________________________



         ___      ___           ___                      ___                           ___

1. Ein Haus hat 36 Fenster.

2. Bei einem Haus sind jeweils 5 Fenster in einer Reihe angeordnet.

3. Ein Haus hat insgesamt um 1 Fenster weniger als das Nachbarhaus.

4. In einem Haus sind die 24 Fenster in 4 Reihen angeordnet. 

5. Ein Haus hat ...
  

    

    

So viele Fenster

M
Sach-
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Jeder der Anfangssätze gehört zu einem bestimmten Haus. Schreibe die Nummer 
des Beispiels auf die Linien! Gestalte anschließend selbst die Textaufgaben. 
Du kannst mit einer Lernpartnerin/einem Lernpartner zusammenarbeiten.

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________



Jeder der Anfangssätze gehört zu einem bestimmten Bild. Schreibe die Nummer 
des Beispiels auf die Linien! Gestalte anschließend selbst die Textaufgaben. 
Du kannst mit einer Lernpartnerin/einem Lernpartner zusammenarbeiten.

                                                                                  ____
____

                                                                 ____
  

1. An einer Wand soll eine Fläche mit quadratischen Fliesen gefliest werden.

2. An 2 Seiten eines Kachelofens wird ein gleich großes Stück verfliest.

3. An einer Wand wird eine Fläche in L-Form verfliest.

Fliesengeschichten

M
Sach-
auf-

gaben
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Name: ___________________________
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_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

<<
<



                                                                       
64 ÷ 8 = 8
Pro Leiter sind eš 8 Sprossen.

1. c) Wie viele Sprossen sind es pro Leiter?
 R:  1. c)
 A:1. c)

2. a) Wie viele Softbälle sind es insgesamt? R:                          A:
    c) Wie viele Softbälle sind in jedem der beiden Körbe? R:                        A:
    
    d) Wie viele Bälle sind es insgesamt? R:                           A:

3. c) Wie viele Matten sind auf einem Stoß? R:                                     A:
    d) Wie viele Matten hängen an der Wand?                                       A:

4. b) Wie viele Rahmen sind es insgesamt?
 R:  4. b)
 A:      4. b)

Lösungen Seite 52 – 54
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Kompetenzbereiche
AK 1  aus Sachsituationen relevante Informationen entnehmen und passende Lösungswege finden
AK 2  Informationen aus Tabellen und Grafiken entnehmen
AK 4 ein innermathematisches Problem erkennen und dazu relevante Fragen stellen
IK 2  sicher und schnell multiplikative Grundaufgaben im Zahlenraum 100 beherrschen

Lös.

3 • 5 = 15  
Insgesamt sind eš 15 Rahmen.

Im Turnsaal (Seite 52)

So viele Fenster (Seite 53) Lösungshilfen

Fliesengeschichten (Seite 54) Lösungshilfen

1. Ein Haus hat 36 Fenster.

2. Bei einem Haus sind jeweils 5 Fenster in einer Reihe angeordnet.

3. Ein Haus hat insgesamt um 1 Fenster weniger als das Nachbarhaus.

4. In einem Haus sind 24 Fenster in 4 Reihen angeordnet. 

5. Ein Haus hat ...

4         5           2                     1                     3

                                                                                                                                                                                                 
Wie viele Fenster sind daš?
R: 36 – 1 = 35    A: Eš sind 35 Fenster.

                             Sie sind gleichmäßig in 4 Reihen angeordnet. 
Wie viele Fenster sind in einer Reihe?
R: 36 ÷ 4 = 9   A: In einer Reihe sind 9 Fenster. 

                                                                
Wie viele Fenster sind eš pro Reihe?
R: 24 ÷ 4 = 6   A: Pro Reihe sind eš 6 Fenster.
                  insgesamt 4 Fenster. Um wie viel Fenster sind daš weniger
alš beim Hauš in der Aufgabe 2?
R: 20 – 4 = 16  A: Eš sind um 16 Fenster weniger.                                        

                                                                          
Insgesamt sind eš 20 Fenster. Wie viele Reihen sind eš?
R: 5 in 20 = 4-mal    A: Eš sind 4 Reihen.

1. An einer Wand soll eine Fläche mit quadratischen Fliesen gefliest werden.

2. An 2 Seiten eines Kachelofens wird ein gleich großes Stück verfliest.

3. An einer Wand wird eine Fläche in L-Form verfliest.

                                                                       
In einer Reihe sind 8 Fliesen. Insgesamt sind eš 48 Fliesen. 
Wie viele Reihen Fliesen sind eš?
R: 8 in 48 = 6-mal A: Eš sind 6 Reihen.
                                                             
Für eine Fläche werden 3 Reihen zu je 6 Fliesen verwendet. 
Wie viele Fliesen sind eš insgesamt?
R: 3 • 6 = 18 + 18 = 36   A: Insgesamt sind eš 36 Fliesen.

                                                           Eš werden 3 Reihen zu
jeweilš 8 Fliesen und 3 Reihen zu jeweilš 4 Fliesen benötigt. 
Wie groß ist der Unterschied zur Anzahl beim Kachelofen? 
R: 3 • 8 = 24, 3 • 4 = 12 + 24 = 36   
A: Eš ist kein Unterschied. Die Anzahl ist gleich.

     3 • 6 = 18     Eš sind 18 Softbälle.
                   18 ÷ 2 = 9     In jedem der beiden Körbe 
                                       sind 9 Softbälle.
18 + 6 = 24     Insgesamt sind eš 24 Bälle.

29 ÷ 3 = 9, 2 Rest    Auf einem Stoß sind 9 Matten.
                            2 Matten hängen an der Wand.

1

23
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Schreibe eine passende Frage, die Rechnung und die Antwort auf!

1. Bei einem Würfelspiel gibt es als Höchstpunktezahl 150 Punkte 
    zu gewinnen. Peter hat schon 45 Punkte erreicht. 

2. Bei einem Ballspiel hat die Gruppe A zum Schluss
    120 Punkte gemacht. Die Gruppe B hat sogar um 
    40 Punkte mehr geschafft.

3. Sarah sammelt Punkte für ein Preisausschreiben. 
    Für den Hauptgewinn braucht sie 200 Sammelpunkte. 
    25 Punkt fehlen ihr noch.

4. Bei einem Computerspiel ist die höchste Trefferzahl 340.
    Peter und Otto fehlen nur noch 55 Treffer.

5. Bei einem Brettspiel schafft die rote Spielfigur 60 Punkte und 
    die blaue Spielfigur das Dreifache.  

    

F: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________ 

A: ______________________________________________________________________

F: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________

A: ______________________________________________________________________

F: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________

A: ______________________________________________________________________

F: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________

A: ______________________________________________________________________

F: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________

A: ______________________________________________________________________

Spiele, Spiele, Spiele
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Name: ___________________________
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Schwimmen macht Spaß
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Schreibe eine passende Frage, die Rechnung und die Antwort auf!

1. Tills älterer Bruder kann super schwimmen. Er schwimmt im Bad 
    ohne eine Pause 8-mal die Länge und 10-mal die Breite. 
    Das Becken ist 20 m lang und 10 m breit. 

2. Tills jüngere Schwester kann auch schon gut schwimmen, sie 
    schafft einmal die Länge und einmal die Breite, das sind 30 m.

Bei der nächsten Aufgabe kannst du mehrere Fragen stellen! 
Rechne aus und gib die Antworten!

3. Das große Schwimmbecken des Erlebnisbades ist geteilt. 
    Im Teil für Nichtschwimmer sind 16 Kinder und 4 Erwachsene.
    Im Teil für Schwimmer sind halb so viele Kinder und 20 Erwachsene. 
    Im Becken bei der Rutsche sind 10 Kinder. Im etwas kühleren Sportbecken       
    schwimmen 30 Erwachsene. Im Wellness-Becken halten sich 15 Erwachsene 
    auf und in der Schwimmlandschaft tollen 25 Kinder umher.

    

F: ______________________________________________________________________

R: ______________________________________________________________________ 

A: ______________________________________________________________________

F: ______________________________________________________________

R: ______________________________________________________________

A: ______________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

Name: ___________________________
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Kompetenzbereiche
AK 1  aus Sachsituationen relevante Informationen entnehmen und passende Lösungswege finden
 die Ergebnisse interpretieren und sie überprüfen
AK 3  Lösungswege vergleichen und Aussagen und Handlungsweisen begründen
AK 4  ein innermathematisches Problem erkennen und dazu relevante Fragen stellen
IK 2  nichtautomatisierte Rechenoperationen in Teilschritten durchführen
IK 3 genormte Maßeinheiten kennen und den Größenbereichen zuordnen

Lös.

Wie viele Punkte fehlen ihm noch?
150 – 45 = 105 oder 45 + 105 = 145
Eš fehlen ihm noch 105 Punkte.

Wie viele Punkte waren eš bei der Gruppe Ð?
120 + 40 = 160
Bei der Gruppe Ð waren eš 160 Punkte.

Wie viele Punkte hat sie bisher gesammelt?
200 – 25 = 175
Bisher hat sie 175 Punkte gesammelt.

Wie viele Treffer haben Peter und Otto schon erreicht?
340 – 55 = 285
Peter und Otto haben schon 285 Treffer erreicht.

Wie viele Punkte schafft die blaue Spielfigur?      
60 • 3 = 180
Die blaue Spielfigur schafft 180 Punkte. 

Spiele, Spiele, Spiele (Seite 61) Lösungshilfen

Schwimmen macht Spaß (Seite 62) Lösungshilfen

1. F:

    R:

    A:

2. F:

    R:

    A:

3. F:

    R:

    A:

4. F:

    R:

    A:

5. F:

    R:

    A:

1. F:

    R:

    A:

2. F:

    R:

    A:

Wie viele Meter schwimmt Tillš älterer Bruder insgesamt?
20 m • 8 = 160 m, 10 m • 10 = 100 m + 160 m = 260 m
Tillš älterer Bruder schimmt insgesamt 260 m.

Um wie viele Meter sind daš weniger?
260 m – 30 m = 230 m
Daš sind um 230 m weniger.

   Wie viele Erwachsene und wie viele Kinder sind jeweilš
   im großen Schwimmbecken deš Erlebnisbadeš?
   16 ÷ 2 = 8, 16 + 8 + 24, 20 + 4 = 24
   Im großen Schwimmbecken sind 24 Kinder und 24 Erwachsene.

   Wie viele Kinder und Erwachsene sind jeweilš in den anderen
   Becken deš Erlebnisbadeš?
   10 + 25 = 35, 15 + 30 = 45
   In den anderen Becken sind 35 Kinder und 45 Erwachsene.

   Wie viele Personen sind insgesamt in allen Becken deš Erlebnisbadeš?
   24 + 24 + 35 + 45 = 128
   In allen Becken deš Erlebnisbadeš sind 128 Personen.

3. a) F:

    F:

        R:

        A:

    b) F:

    

        R:

        A:

    c) F:

        R:

        A:
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Lies die Texte aufmerksam! Schreibe die Rechnungen und die Antworten auf!

1. Das Sauriermädchen Dini und ihr Freund Dono kommen zu einer tiefen Schlucht.   
    Eine Brücke führt drüber. Die beiden überlegen.

2. Das Äffchen Theo und Affendame Uta treffen sich bei der großen Affen-Jahres-
    versammlung.

Tierische Geschichten Name: ___________________________

M
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auf-
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Äähm! Was meinst du Dono?
Können wir da drübergehen?
Ich habe 295 kg und du?

Ich habe 587 kg. Hhm! Bin 
mir nicht ganz sicher. Wird 
uns die Brücke aushalten?
Vielleicht können uns die 
Kinder helfen? 

Und gerade ist noch eine Gruppe 
von 95 Tieren gekommen.
Insgesamt sollen es bis heute
Abend zur Eröffnung 315 Affen sein.

Na, Kinder? Aufgepasst! Es gibt 2 Fragen
auszurechnen und zu beantworten.
a) Wie viele Affen sind bis jetzt angekommen?
b) Wie viele Affen kommen bis zum Abend noch?

Herrrreinspaziert in den Dschungellllll!
Heute ist großes Affentreffen.
128 Affen sind bereits anwesend. 
Yipppiieh! Das wird mega-cooooool!

A: ___________________________________________

 ___________________________________________A:

 ___________________________________________A:

a) A: _________________________________________

b) A: _________________________________________

 _________________________________________b) A:

1.

1.

3.

2.

2.



Lies die Texte aufmerksam! Schreibe die Rechnungen und Antworten auf!

1. Die beiden Pinguine Pingi und Ingi plaudern miteinander.

 

2. Die beiden jungen Elefanten Olli und Fanto wetteifern mit ihrem Gewicht.

Überlege, welche Fragen du zu diesen Angaben noch stellen könntest.

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

Tiere knobeln gerne Name: ___________________________
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Hi, Pingi! 
Weißt du eigentlich, dass 
auf unserer Eisscholle 
634 Pinguine leben? 

Hallo Ingi! Klar weiß ich das. Und jetzt
pass gut auf! Nächste Woche kommen
noch halb so viele Pinguine von der 
Nachbarinsel zu Besuch.
Na, wie viele sind es dann zusammen? 

Ui! Liebe Kinder, bitte helft mir! 
beim Ausrechnen. DAAAAANKE! 

Hallo Olli!
Ich wiege schon 850 kg. 
Das sind um 67 kg 
mehr als vor einem Monat. 
Ist das nicht großartig?

Das ist aber ganz schön knifflig. Ich werde
die Kinder bitten, mir zu helfen! 
Wer von euch kann es richtig ausrechnen?

Hi, Fanto!
Ja, ja, ganz gut! Aber jetzt werde ich
dir ein Rätsel aufgeben. Ich wiege so
viel wie du und dann noch um zweimal 
mehr, wie du im vergangenen Monat 
zugenommen hast.
Na? Wie       viel wiege ich? 

116

A: ______________________________________

 ______________________________________A:

A: ____________________________

1.

1.

2.

2.

3.

3.



Lies die Festrede des Uhus genau durch! Setze die angegebenen 
Zahlen ein! Schreibe die Rechnungen und die Antworten auf!

Meine sehr verehrten Gäste! 
Liebe Freundinnen und Freunde!
Es freut mich, dass ihr so zahlreich erschienen 
seid. Der Vorstand der Waldtiere hat mich, den 
Uhu, zum Sprecher der diesjährigen Konferenz
ernannt. 
Ich begrüße zunächst unsere kleinsten Gäste, 
die Ameisen. Sie bilden auch heuer wieder die 
größte Gruppe, nämlich 392. 
Die zweitgrößte Gruppe sind die Vögel. Es sind 
halb so viele wie die Ameisen. 
Raupen, Schnecken, Mäuse und Schmetterlin-
ge sind zusammen so viele wie Vögel. Alle 4 
Gruppen sind gleich stark vertreten. 
Eichhörnchen darf ich zweimal so viele wie 
Mäuse begrüßen. 
Von unseren großen Freundinnen und Freun- 
den nehmen 19 Hirsche teil. Wildschweine und 
Rehe zusammen sind viermal so viele wie 
Hirsche. Jede der 2 Gruppen ist gleich groß.
Und nun liebe Freundinnen und Freunde  
erkläre ich unsere Konferenz für eröffnet.

Liebe Kinder!
Könnt ihr ausrechnen, wie viele von den einzel-
nen Tiere an der Konferenz teilnehmen?
Wie viele Tiere sind es insgesamt?  

Die Konferenz der Waldtiere Name: ___________________________
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___  _______

_____  __________

_____  __________

_____  __________

_____  __________

_____  __________

_____  _______________

_____  ________

_____  __________________

______  __________________

_____  _____________
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1  Uhu



Tierische Geschichten (Seite 115)

Tiere knobeln gerne (Seite 116)

Die Konferenz der Waldtiere (Seite 117)

 

Lösungen Seite 115 – 117
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Kompetenzbereiche
AK 1  aus Sachsituationen relevante Informationen entnehmen und passende Lösungswege finden
 Ergebnisse interpretieren und überprüfen
AK 2  Informationen aus Tabellen und Grafiken entnehmen
AK 3  Lösungswege vergleichen und Aussagen und Handlungsweisen begründen
AK 4 ein innermathematisches Problem erkennen und relevante Fragen stellen
IK 2  Algorithmen der schriftlichen Verfahren für Addition, Subtraktion, Multiplikation und Division durchführen
IK 3 genormte Maßeinheiten kennen und Größenbereichen zuordnen

2 9 5 kg
5 8 7 kg
8 8 2 kg

0 9 9 0 kg
– 8 8 2 kg
 1 0 8 kg0

A: Dini und Dono können über die Brücke gehen. 
   Sie sind zusammen um 108 kg leichter.

Lösungshilfe für weitere Fragen: Wie viel hat Fanto vor einem Monat gewogen? 

                                                      Wie viele kg fehlen Olli auf 1 000 kg? 

0 9 5
1 2 8
2 2 3

0 3 1 5
– 2 2 3
  9 2 0 1

a) A: Biš jetzt sind 223 Affen angekommen.
b) A: Biš zum Abend kommen noch 92 Affen.

6 3 4 ÷ 2 = 3 1 7 
 3 5
 1 48

 0 0 0

0 6 3 4
 3 1 7–
 9 5 10

A: Zusammen sind eš dann 951 Pinguine.

6 6 7 kg • 2 
 3 4 kg1

0 8 5 0 kg
 1 3 4 kg–
 9 8 4 kg0

A: Olli wiegt 984 kg.

392 Ameisen

196 Vögel

49 Raupen

19 Hirsche

1 Uhu

38 Rehe

38 Wildschweine

49 Mäuse

49 Schmetterlinge49 Schnecken

98 Eichhörnchen

3 9 2 ÷ 2 = 1 9 6 
 9               3 6         9 8 1
 1 2               08

 0 0 0

÷ 4 = 4 9 
  1
   8 1

• 2 
 1

6 1 9 • 4 
 7 61

1 7 6 ÷ 2 = 3 8 
 1 6 1
  0 8 1

0 0 1
3 9 2
1 9 6
1 9 6
 9 80
1 90 

   7 6
9 7 8

A: An der Konferenz nehmen insgesamt
   978 Tiere teil.

Lös. 118




